
SCHAUDEPOT
ABSTRAKTE UND INFORMELLE MALEREIEN  
VON RALF SCHINDLER
16. März bis 25. Juni 2025
Ausstellungseröffnung: Sonntag, 16. März 2025
Beginn: 11.30 Uhr
Eintritt: frei
 
Die Ausstellung SCHAUDEPOT im Café von Billerbecks Bahnhof lädt die Besucher ein, eine Reise in die Welt der abs-
trakten und informellen Malerei zu unternehmen. Hier wird Kunst nicht nur als visuelle Erfahrung präsentiert, sondern 
als ein kontinuierlicher Prozess der Entfaltung, ähnlich der Funktion eines Depots im Bahnwesen. 

Das Depot ist der Ort, an dem die Loks nach einem langen Fahrtag zur Ruhe kommen, sich sammeln und für ihre 
nächsten Einsätze vorbereitet werden. In diesem Sinne ist auch die abstrakte und informelle Kunst ein „Depot“ der 
Gedanken, ein Raum für kreative Energie, der sich nicht in festen Linien und Formen fassen lässt. Stattdessen geht es 
um das Ungeordnete, das Aufbegehren der Farben, der Formen und der Struktur – wie die spontane und wilde Fahrt 
einer Lokomotive, die sich in so manchem Kino-Blockbuster aus der festen Gleisführung befreit hat.

Im Zentrum dieser Ausstellung steht der Künstler Ralf Schindler. Seine Werke sind oft das Resultat eines experimen-
tellen Dialogs mit den verwendeten Materialien. Ralf Schindler versteht es, Spontaneität und Energie in seiner Kunst 
zu bündeln. Wie im Depot der Lokomotiven, wo alles in Bewegung ist und trotzdem eine gewisse Ordnung herrscht, 
gelingt es ihm, das scheinbar chaotische Moment der Kunst in ein spannungsvolles Gleichgewicht zu bringen.

Kommen Sie mit auf diese Reise und lassen Sie sich von der Kraft der abstrakten und informellen Malerei mitreißen.

Billerbecks Bahnhof, Am Bahnhof 1, 48727 Billerbeck


